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An die Freunde der Kunst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG 

Kunsthalle Görlitz: Einzelausstellung „down down down“ von Agnes Lammert 

Liebe Görlitzerinnen und Görlitzer, liebe Freundinnen und Freunde der Kunst, 

die Kunsthalle Görlitz lädt Sie herzlich zur Ausstellung „down down down“ von Agnes Lammert vom 7. bis 29. 
November 2026 ein. Die Vernissage findet am Samstag, den 7. November 2026, um 16 Uhr statt. 

Begeben Sie sich mit uns in den Kaninchenbau: Die Leipziger Künstlerin – aufgewachsen in Görlitz – baut für 
die Kunsthalle eine überlebensgroße Installation aus verschweißtem Metalldraht, die wie eine Zeichnung im 
Raum den Blick in immer enger werdende Kammern zieht. Skulpturen aus Naturfasern, Draht und Wachs sowie 
Zeichnungen ergänzen diesen Kosmos aus Strudeln, Fallen und imaginären Landschaften. 

Zur Künstlerin 
Agnes Lammert, 1984 in Dresden geboren, lebt und arbeitet in Leipzig. Sie studierte Malerei/Grafik bei Neo 
Rauch und Heribert C. Ottersbach an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig sowie an der Universitat 
de Barcelona und schloss 2017 ihr Meisterschülerstudium Plastik/Bildhauerei bei Bruno Raetsch an der Burg 
Giebichenstein Kunsthochschule Halle ab. Sie lehrt regelmäßig an der HGB Leipzig und der Burg Giebichenstein 
Halle. Als Gründungsmitglied der Bildhauerinnengruppe [materialistin] entwickelt sie seit 2019 kollektive 
Formen künstlerischer Zusammenarbeit. Zuletzt war sie unter anderem mit Einzelausstellungen im Bautzener 
Kunstverein („Membran“, 2024), im Kunstverein Jena („Hohlkehle“, 2021) und in der Galerie der Moderne, 
Kaisertrutz Görlitz („Botschafter“, 2020) zu sehen. 2023 nahm sie an „Ortsgespräche – mutig wandeln“ teil; 
eine Ausstellung der Stiftung Schenkung Hoffmann und der Kunsthalle Görlitz.  

Einblick in den Entstehungsprozess: Arbeitsschau und Gespräch am 31. Oktober 
Lammert wird bereits zwei Wochen vor Ausstellungsbeginn in den Räumen der Kunsthalle arbeiten und die 
zentrale Installation direkt vor Ort aufbauen. In dieser Zeit laden die Schaufenster dazu ein, den 
Entstehungsprozess zu verfolgen und vorab in den Bann gezogen zu werden. Am Samstag, den 31. Oktober 
2026, um 16 Uhr öffnet die Kunsthalle die Türen und bietet die seltene Gelegenheit, Agnes Lammert bei der 
Arbeit zu erleben und mit ihr ins Gespräch zu kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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Gemeinsame Exkursion nach Berlin am 14. November, ca. 9 bis 20 Uhr 
Agnes Lammert ist Teil des Kollektivs [ materialistin ], einer Gruppe von acht Leipziger Bildhauerinnen, denen 
der Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart in Berlin unter dem Titel “Matter of Care, Care of 
Matter“ eine große Ausstellung widmet, die neue Formen kollektiver Praxis und Solidarität hervorhebt. Das 
Team der Kunsthalle Görlitz lädt zu einer gemeinsamen Reise nach Berlin mitsamt einer Führung durch die 
dortige Ausstellung durch Agnes Lammert ein. Die Organisation der ganztägigen Exkursion wird mit den 
Interessenten abgestimmt. Dafür bitte bis zum 9. November anmelden über kunsthalle@ncca.eu! 

Das Programm der Ausstellung im Überblick 
• Arbeitsschau und Gespräch mit der Künstlerin: Samstag, 31. Oktober 2026, 16 Uhr 

• Vernissage: Samstag, 7. November 2026, 16 Uhr 

• After-Work-Führung: Donnerstag, 12. November 2026, 17:30 Uhr 

• Offener Zeichen-Treff: Freitag, 13. November 2026, 17 – 22 Uhr  

• After-Work-Führung: Donnerstag, 19. November 2026, 17:30 Uhr 

• Exkursion Hamburger Bahnhof, Berlin: Samstag, 14. November 2026, ca. 9 – 20 Uhr 

• Finissage: Sonntag, 29. November 2026, 16 Uhr 

 

Öffnungszeiten 

Die Ausstellung ist vom 7. bis 29. November regulär freitags von 15-18 Uhr, samstags von 14-18 Uhr und 
sonntags von 12-16 Uhr geöffnet.  

 

Förderer & Partner 

Für die Umsetzung der Ausstellung erhält die Kunsthalle Görlitz finanzielle Förderung durch den Kulturraum 
Oberlausitz-Niederschlesien, die Stadt Görlitz, die Stiftung der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien und 
den Freundeskreis der Heimatpflege im Landkreis Görlitz e.V. 

 

Gern beantworten wir Ihre Fragen zur Ausstellung sowie der Kunsthalle Görlitz und stellen auf Anfrage Fotos 
zur Verfügung. 
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